
 

  

 
S C H W E R P U N K T F R A G E N  2 0 2 1  
 
Auch in diesem Jahr hat der IVA 10 Schwerpunktfragen ausgearbeitet und lädt die 

börsenotierten Unternehmen zur Beantwortung ein. Die Antworten der Unternehmen 

werden unter www.iva.or.at veröffentlicht.  

 

1. Interne Kontrollsysteme (IKS): Investitionen in die Verbesserung des IKS-Systems 

2019 und 2020. Welche Maßnahmen wurden gesetzt? Wie hoch sind 

interne/externen Kosten (Beratung, Rechtsanwälte, Wirtschaftsprüfer)? 

 

Antwort:  

Wir arbeiten laufend – sowohl auf lokaler als auch auf Konzern-Ebene – an der 

Verbesserung des IKS-Systems. Die Verbesserungen werden intern bzw. mit externer 

Unterstützung durchgeführt. Die daraus resultierenden Kosten werden im Konzern 

nicht separat erhoben.  

 
2. Maßnahmen zur Korruptionsbekämpfung: Welche Maßnahmen zur 

Korruptionsbekämpfung (zB Internes Hinweisgebersystem) wurden 2020 (2019) 

gesetzt? Wie hoch waren die Investitionen? 

 

Antwort:  

Korruptionsbekämpfung ist für SW Umwelttechnik ein laufendes, wichtiges Anliegen. 

Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden zu diesem Thema intern geschult. 

2020 gab es, wie in den Jahren davor, keine Korruptionsfälle. 

 

3. Aufsichtsrat & Vorstand: Wie hoch sind jeweils die Nebenkosten wie Reisekosten, 

Sekretariat, Beratung, Klausuren, Weiterbildung? Wie hoch sind die 

Urlaubsrückstände der Mitglieder des Vorstands, soweit diese einen Jahresanspruch 

übersteigen? 

http://www.iva.or.at/


 

  

Antwort: 

Die Nebenkosten für Aufsichtsrat und Vorstand betrugen im Geschäftsjahr 2020 rund 

66 TEUR. 

Der Urlaubsrückstand des Vorstandes belief sich zum Stichtag auf 59 Tage. 

 
4. Förderung junger Menschen 

 Wieviele Praktikanten sind in Ihrem Unternehmen tätig (2019, 2020)? 

 Wie viele Praktikanten erhalten eine Vergütung?  

 Beschreiben Sie die Alters- und Ausbildungsstruktur der Praktikanten. 

 

Antwort: 

In den Jahren 2019 und 2020 beschäftigte SW Umwelttechnik jeweils ca. fünf 

Praktikantinnen und Praktikanten. Diese unterliegen den jeweiligen Kollektivverträgen 

und erhalten eine dementsprechende Vergütung. Es handelt sich dabei Großteils um 

Schülerinnen und Schüler sowie Studentinnen und Studenten, quer durch sämtliche 

Ausbildungsrichtungen. 

 
5. Die Auswirkungen der verstärkten Evaluierung der unternehmerischen 

Sozialverantwortung (ESG). Wie hoch belaufen sich die ESG-Kosten im Reporting in 

2020 (externe Berater, Dienstleister usw)? Wieviele Mitarbeiter sind ausschließlich für 

diese Aufgaben vorgesehen? Werden die UN-PRI eingehalten?  

 

Antwort: 

SW Umwelttechnik erstellt keinen gesonderten Nachhaltigkeitsbericht, 

Nachhaltigkeitsthemen sind im Geschäftsbericht integriert, es laufen daher keine 

zusätzlichen Kosten auf und es sind keine Mitarbeiter/innen ausschließlich für diese 

Aufgabe vorgesehen. Die Geschäftstätigkeit entspricht den UN-PRI-Richtlinien, soweit 

diese anwendbar sind.  

 

 

 



 

  

6. Investor Relations-Aktivitäten 

- Road Shows im In- und Ausland 

- Kontakte mit institutionellen und privaten Investoren 

- Aufwand für Research und Analysen  

- Printauflage des Geschäftsberichts und Nachhaltigkeitsberichts (deutsch & 

englisch, getrennt) 

- Kosten der Veröffentlichungen in der „Wiener Zeitung“  

 

Antwort: 

Es gab keinen Aufwand für Research und Analysen, die Printauflage des 

Geschäftsberichts beträgt 150 Stück deutsch. Eine englische Version wird nicht 

produziert. 

 

SW Umwelttechnik steht in regelmäßigen Kontakt mit den Aktionären und ist 

bestrebt, Anfragen möglichst zeitnah zu beantworten. 

 

Die Kosten für die Veröffentlichung in der Wiener Zeitung betrugen ca. 14 TEUR. 

 

7. Beratungsaufwand 

- gegliedert nach Rechtsberatung/Compliance, 

- IT-Beratung/Digitalisierung, 

- Werbung, Öffentlichkeitsarbeit, 

- Personalsuche, sonstiges 

 

Antwort: 

Beratungsaufwand 2020 gegliedert nach: 

- Rechtsberatung/Compliance:  227 TEUR 

- IT-Beratung/Digitalisierung:   475 TEUR 

- Werbung, Öffentlichkeitsarbeit:  519 TEUR 

- Personalsuche:       11 TEUR 



 

  

8. Steuerzahlungen 2020 in Österreich und in den drei umsatzstärksten 

Auslandsmärkten (Angabe Land, Umsatz, Steuerzahlung). 

 

Antwort: 

Land Österreich Ungarn Rumänien 

Umsatz 2020 12.237 TEUR 49.216 TEUR 26.359 TEUR 

Steuerzahlungen 2020 2 TEUR 267 TEUR 934 TEUR 

 

In Österreich sind die Steuerzahlungen aufgrund der Verlustvorträge aus vergangenen 

Jahren gering. 

 

 

 

In Kooperation mit den Lesern des Mediums Börsen-Kurier wurden zwei Fragen ausgewählt, 

die explizit als Börsen-Kurier-Leserfragen mit in die Charta der IVA-Schwerpunktfragen 2021 

aufgenommen werden: 

9. Das Thema Finanzbildung  

 Sehen Sie von sich aus Möglichkeiten, zur Finanzbildung in Österreich 

beizutragen?  

 Nehmen Sie bei der Ausgestaltung/Formulierung Ihrer Finanzinformationen 

auf die Finanzbildung Ihrer Share- und Stakeholder Rücksicht? 

Antwort: 

SW Umwelttechnik legt prinzipiell sehr großen Wert auf eine offene, transparente 

Kommunikation mit all ihren Stakeholdern entlang der Wertschöpfungskette. Seitens 

Investor Relations werden darüber hinaus alle Fragen von Aktionär/innen 

beantwortet und in Interviews immer wieder auf die wirtschaftlichen 



 

  

Zusammenhänge eingegangen. 

 

10. Start-ups: Investieren Sie auch in Start-Ups bzw. gibt es ein Budget dafür? 

Wenn ja, was versprechen Sie sich davon mittel- und langfristig? 

 

Antwort: 

SW Umwelttechnik hat in den tätigen Ländern ein breites Netzwerk an 

Innovationspartnerschaften mit Universitäten. Mit diesen Kooperationen werden 

gemeinsam Entwicklungen innovativer Technologien erforscht. Aktuell beabsichtig SW 

Umwelttechnik keine Investitionen in Start-Ups.  


